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MV 

lA/ir b e k r e u z i g e n 
u n s m i t drei "Fin-
g e r n : 

Daumen 
H e i q e f i n c j e r 
Mif&lfinq er 

derrechfen Hanc/. 

Beim Beheben der hrche 
verneigen wir uns ״Hef 
vor den Ikonen. IVir 
opfern eine kerze. 

Wir verehren die 
Ikonen und 
küssen s ie 



L A V A B 0 

Vo rgesch r i eben i s t e i n e Handwaschung m i t Gebet nach dem 

A n k l e i d e n und vor Beginn der Proskomedie . Auch nach der 

L i t u r g i e s o l l e n s i c h P r i e s t e r und Diakon d i e Hände waschen. 

Beim P o n t i f i k a l a m t b r i n g e n d i e Diakone nach dem A n k l e i d e n des 

B i s c h o f s und nachdem e r m i t D i k i r i und T r i k i r i gesegnet 

hat Kanne, Schale und Handtuch. 

Noch e inmal wäscht der B i s c h o f d i e Hände, und zwar i n der 

K ö n i g l i c h e n P f o r t e , wenn e r nach dem Großen E inzug das 

S t i l l gebet gesprochen h a t , der Diakon d i e Beräucherung 

vorgenommen h a t , bevor er den Cherubimshymnus r e z i t i e r t . 

Bei Slowaken, Rusnaken und U k r a i n e r n f i n d e t man auch i n der 

p r i e s t e r l i c h e n L i t u r g i e h i e r zume is t e i n e Handwaschung und o f t 

sogar noch e inmal vor der Hl .Kommunion. Das i s t be i den 

ans t rengenden G o t t e s d i e n s t e n e i n e gu te E r f r i s c h u n g . 

Bei der großen H i t z e im Sommer i n G r i e c h e n l a n d f a n d i c h es 

auch schon sehr angenehm, wenn nach der langen 

Kommunionauste i lung an F e i e r t a g e n Kanne, Scha le und Hand-

t u c h g e r e i c h t w i r d . Wenn jemand anderes da i s t , der d i e 

Konsumption der Hl.Gaben vo rn immt , dann i s t das Wasser auch 

zum T r i n k e n gedach t . 

GEBET ZUR HANDWASCHUNG 

ICH WASCHE MEINE HÄNDE IN UNSCHULD UND UMWANDLE DEINEN ALTAR, 

UM MIT LAUTER STIMME DEIN LOB ZU VERKÜNDEN UND ZU ERZÄHLEN ALL 

DEINE WUNDERWEISE. HERR, DIE STÄTTE DEINES HAUSES LIEBE ICH 

UND DEN ORT, DA DEINE HERRLICHKEIT WOHNT. RAFFE MEIN DASEIN 

NICHT MIT DEN SÜNDERN HINWEG, MEIN LEBEN MIT DEN MÄNNERN DES 

BLUTES, DEREN HÄNDE MIT GEWALTTAT BEFLECKT SIND, DEREN RECHTE 

MIT BESTECHUNG GEFÜLLT IST! ICH ABER WANDLE IN MEINER UNSCHULD 

DAHIN, ERLÖSE MICH, HERR, UND ERBARME DICH MEINER. AUF EBENEM 

BODEN STEHT MEIN FUSS, IN DEN VERSAMMLUNGEN, HERR, WILL ICH 

DICH PREISEN. 



Die Li-forgie beg«nn-l· 
·Der Hiesfer hebt das Evanqelienbuch hoch und 

 Gepriesen sei das Reich de& Vaters ״ '
t nd d׳ e s Sohnes und des Heiligen Geistes 
j e f x f und immerdar und in aÜe Fwiglcei-f.״ ' 

Der Diakon sing/־ : die Furbifren 
' „3m Frieden Cassel uns be-fen zum Herrn 



6М$$Е ЕКГЕЖ 1 
Благо слов-е'ио царство Отца', и 
Сьша, и Свя таг о духа, ныне... 
®Миром Господу помолимся. 
© О свышыем мирг, и спасе'-

иии Луш наших, /! п. 
(з) О мире зсего' мира, благо * 

СТОЯНИИ СВЯТЫХ Ъо'жии){ 
церквей, и соединении 
всех, А п, 

@ О свяге'м храме сем1 и 
с верою блзгозе'ниеи и 
страхом Ъо'жиим входящих 
вонь, Г. п. 

* У 

® О Московском и всея' £/си 
святейшем Патриархе . . . 
И о господине нашем 
Преосвяи^е'ннеЯшеп епйс-
копе .. . / ч.есгне'м пресъи-
герсгве, во Христе Ли а -
Констве / о £>сеп причте 
И М-б&ех, Г, /7, 

© О Богохранймей стране 
России сте и и всех и адех 
ея' во отечестве и в рае + 



вио&е ектеме г 
сея ии суш, их о с г ранг' сеи, 
народи г и властех ея', //7. 

(?) О граде сем, вся'ком Граде, 
стране'к и вероьо живущих 
3 них, Р. п. 

ф О сГлаг о растворе ннии воъ* 
духов, о иъо5илии плакав 
ъгнньЦ и временех мирные, 
а п, 

@ О Плавающих, путешествуй 
ющнх, недугующик, страж* 
дущих, плениённых и о 
спасении их ( Г. п. 

@ О иъба&итися нам от 
всякий скорбиг гнева и 
НУЖДЫ / Г. п. 
Заступй, спаси, помилуй, 
И сохрани нас, Боже, 
Твоею благодатию. 

@ Пресвятую, пречистую, пре» 
бл&гословённую, славную 
Зладь'/цицу нашу Богородицу 
и Присно деву Марию, со всеми 



дт$е екгеше в 

святыми помянувше, сами 
себе, и друр друга, и весь 
живот наш Христу *Богу 
предадим. 

Оукёаюжтггте^ 
/г Уоспо^со поЛиЖсЯЙ^ а&г 
0 Шебе׳ Уокяго^с, //׳ 

хсЫ&к Ок£пш1(р лш/уб 
псссЯ. @ ле/и-Лгл^сш,г 
М&г сш (^стг^^Шс^ш^^е^-

бкс/г ШтЫМ „ <8к&(^пе = 

ίJkti/L£<tfL (изъм) 

Р: Я ко Подобает Тебе вся'-
кая слева , иестъ и покло-
нение { Ощу и Сыну и 
Святому Духу! ныне и 
пресно и во веки веков* 

делить. 



1z ö ^ GRosse B/c1£N!e f 

Ety\o(γημενη η ßoc6j^6ik tear 
ÛGoccçps, Аьа гг^г? TUozr/ Kod rcrir 
Jfrtov ffi^&iyuvtcq, nfr ... 
φ 0Ϋ eZç/U^i τονά^ίοττ 

6в^-сом6ж· (kvete 
® Wcèç, rn] соры&е* еХегСр-гц, 

Кой ιίΐό <ШСП(>/АЦ ruh γνχ&ν 
β/Α&Ϋ, Ζ,&Λ£ 

® cwsée &ïs шг бум * 
Jfacv-co! k&5fucnrl eS^toL1M<C0CJ 
r<$r οψζ&ν voir •&&ПГ * 

/<oä ins των JCciww 
сîvutéeuy], г, сГ, 

@ ZOtëg roi? oZteôTr am-
lQir{ /<od tuw JCÙoC&UH, 
бп^^&щ J A10ά Cftfanr -û-£Otr 

л \ 7 / (S) Tfâëç, voir C4&U6^аЯкихшг 
71/Α.ων . . . / Γ0ΊΓ CL/XLCKT 
Ж&^б/Зггсеесотг, zrfy Sr X&Gztf 
Sc׳octctyf&f, JfccHCcK £0v- Щпе&гг 

c/<pd zerirjpcov, r.Of.S, 
@ z&v- n^ccov 

rcrir /<р£ЕЬ6 ^TbÇpep׳ 



iZi Grosse EKTENfC 5 

iStyocfäcCy Abu <X£ßtt 
Ή/χΰίτ öTocaytr> t, 

ins гауссу тткщ j шбгц 
лелеем, xtv&q ted ruh- Jcidr&u 

@ (5n^0xiococj ou*еин*-, 
е10Ц ГС&г tex&tâfr- zns^nls 
ЛГоa^uh- г, d׳ 

Htânwztw- ! zw, 
OUJ^^jCöZC&f K*à zns бжпещ 
Qôùruyy-, г. 

 Ш6С τον- qv&Mwi тухм ослб׳ @
χύϊοτίό sfyCyuôj, àttfru!, few 
àiMW &0U ocHÎf^rvj, Гг О?. (Г-

@ J^yx/Зог, б'&бог, 6$6h1<0&r /соа 
S i e c c ^ o ^ o t щ и щ

 /
 â Ъеоз

 t
 z 7 f 

б η x&gccc, 

έι/Щогг 
?^uàf- •беоГО/ССКГ 

Kod ôûsu&cçb t&r-cnr U/<X£Z00f , 
^u&dc JCcM-iurt ruh cfycuyy-



dll 6Z0SS£ £KT£№ G 
kcd оСухщоъб, JW&xf- ШУ 

Tjto-UY , Xeufrüjj ζω tk׳&> 
ЛЬс£0лЛ(^&1Ясс ׳ 

Л Q0a Jc&s'jcu бос Ä ôo§oc г 
ItyUn Koà JCQ.0(0lKyin^7i^LS , rû 
V&xç/j кЗхс ζω Ш, коа ш 

^ÏÏ^yy^UOCZCf m  .״ . ׳

d&n Çrc&c/l&n zoo^d de*-
^ Ä w ^ / - ־

тис* 
^ т ш / . 632с dm, zc/^d 

Х(Ш , cUl GUé^OMrtzddfe 
dldlej^ed'jsMäi:, гш жал 
<3к£ fe^mdwJtetfeÄ^JdMLd 
(/w&rckzih) zu шг^й^/е^ь. oée 
sàônd d#r 
Jhas1te*L midяшгит&гьп. 
cdlofidie cfer-
cQdidfut+a, dL· dm^at^^de^ 

macfieri dZuct. 



-fZ3 6Rosse GKTeNie f 

© Jtn frieden lassä uns beten 
zum (Kern, 

® lim himmlischen Frieden und 
dasJted unserer Seelen lub.z.Jt. 

(D Um frieden für die ganze h/elt, 
um das U/ok der heiligen tär* 
chen Gottes und um Einheit 
alter, Lu.bztt. 

© Für dieses heilige Haus und 
für jene, die es gläubig, gotiej* 
furchüq und ehrerbietig betre-
ten, Lu.bz.JL 

© Für unseren hodugeveihterv 
Bischof \,,, für den ehrwür-
digen Priesterstand und den 
Üiakonat ui Christus, für 
den ganzen geistlichen Sand 
und für olles Volk, lub.zJi. 

© Für unser Volk und tfaier * 
tond und für alle, die es 
regieren und beschützen, 
iubz.Jt. 

® Für diese Stadt .. -, für jede 
Stadt und jedes darf, für 



 fz v- GRosse CfcvcNjs s׳
jedes Land und für olle dort 
lebenden Gläubigen, i ub z. J£. 

® Um günstige Witterung, um, 
oute Crnte und friedliche Zeilen, 
Lubz. Jl. 

® Jur die /2eisenden zu Wasseri־ 
zu Lande und in der Luft, 
für die kranken , Leidenden 
und Gefangenen, und um 
ihre Errettung L u* z. Ji· 

® Daß er uns beutahre u-on 
aller Trübsal, Zorn< Not und 
Bedrängnis, Lu.b.z.Jt* 

© Hilf, errette, erbarme Jkch 
und bewahre uns o Gott 
in Deiner Gnade -

© Unserer allheiliQen/ allreinen, 
hoch^ebenedeiten Gebieterin, 
der qottesQebdrerin and 
irnmercüdhrencten Jungfrau 
Maria mit allen Heiligen 
gedenkendt Lofat uns nun 



iZS &R.OSSC £KT£Nl€ ß> 
selbst und einander und 
onset ganzes Leben, Christus 
unserem Gott, überliefern. 
P: Denn Dir gebührt alle 
Ehre, Preis und Anbetung 
Vater, Sohn und Heiliger Geist, 
Je$t<« 

(^JfacijMsUjc/I auf d<& №on* 
CaJßcüMiojt ctfrh ä ä (M^toe&cMfi) 
bördle. Jeu 

Mdi, JMdm JMtm cfaöwmuty* 
Jkih der^&edSi^cftm (c&ßjiMomi) 
@ ZoUcL 

süt^f -!Med 
-Tw&eitd, Mfrr״ Jh?m * /Ol 

 lüied&r Urtd t^ced^r ״׳
ßctA^M^ Ml· t&tedfrv Jk&fv x, 
MrfdJfedMm au6 (R), (fö -^m/^nßr 



^ EHA&XISI SVU6CÖ€7e 

I ) HERR, UNSER GOTT, DESSEN MACHT UNVERGLEICHLICH UND DESSEN 

HERRSCHAFT UNFASSBAR, DESSEN ERBARMEN UNERMESSLICH UND DESSEN 

MENSCHENLIEBE UNAUSSPRECHLICH IST: DU SELBST, 0 GOTT, BLICKE 

IN DEINER BARMHERZIGKEIT AUF UNS UND AUF DIESES HEILIGE 

GOTTESHAUS UND ERWEISE UNS UND DENEN, DIE MIT UNS BETEN, DEINE 

GNADE UND DEINE BARMHERZIGKEIT. 

II) HERR, UNSER GOTT, RETTE DEIN VOLK UND SEGNE DEIN ERBE. DIE 

FÜLLE DEINER KIRCHE BEWAHRE. SEGNE DIE, WELCHE DEIN HAUS 

LIEBEN. BEWAHRE SIE DURCH DEINE GÖTTLICHE KRAFT UND VERLASS 

UNS NICHT, DA WIR AUF DICH HOFFEN. 

III) DU HAST UNS GEMEINSAME UND EINMÜTIGE GEBETE VERLIEHEN UND 

UNS VERHEISSEN, WO ZWEI ODER DREI IN DEINEM NAMEN VERSAMMELT 

SIND, IHNEN IHRE BITTEN GEWÄHREN ZU WOLLEN, ERFÜLLE DU SELBST 

AUCH JETZT DIE BITTEN DEINER DIENER, INDEM DU UNS IN DIESER 

WELT DIE ERKENNTNIS DEINER WAHRHEIT VERLEIHST UND IN DER 

ZUKÜNFTIGEN DAS EWIGE LEBEN SCHENKST. 

GEBET ZUM KLEINEN EINZUG: 

HERRSCHER, HERR UNSER GOTT, DER DU IM HIMMEL DIE ORDNUNG UND 

DAS HEER DER ENGEL UND ERZENGEL ZUM DIENSTE DEINER 

HERRLICHKEIT GESCHAFFEN HAST, LASS MIT UNSEREM EINZUG AUCH 

DEINE HEILIGEN ENGEL EINZIEHEN, WELCHE MIT UNS DIR DIENEN UND 

MIT UNS DEINE GÜTE RÜHMEN. DENN DIR GEBÜHRT ALLE HERRLICHKEIT, 

EHRE UND ANBETUNG, VATER 



IZ? kle/NE екгемен 

Stfco Твоя' 
дгржав>а, 
и /вое' есть 
царство, и 
сила 1 и сла-
ве, Оща'... 

Яко благ и 
человеколюбец 
ВОР гей, и Тебе' 
слаЪу воэша'~ 
ем, Отцу... 

ikг EKtenCe 

 О CL FOYZÀ״

KÇOCZ0S fcpà (ЭОЬ 
èjolCv nflodoi * 

j]6ùk Koà П 

ri $ 0 $ 0 6 L C n r SUxz&h , . . 
2. KL Ektenie 

c0׳n cq/wï-h 
feed iftflot'4*- * 
 HlUhKOj fcw׳
Viïocçxuô 
6Ы Ш SafjOW 
oùitc(Ж&сьЖдмем, 
Zk) JCocz&i... 

Smf m dm Ж <2&d W i » 
Mfi. 3ler(pH&èr TmrrddûÀ â/, шШм 

?îaddmm ,т.шк cb 



1Z8 

J ) e r k l e i n e E i n z u g 
Die k o n i g s f u r wird g e ö f f n e t . D a s E v a n g e l i e n buch 
Wird h e r e i n g e t r a g e n . 
C h r i s f u s z i e h t ein als Lehrer. 
Einzugs tied: 
kommt, l a s se t uns anbe ten und nieder-
fal len vor Christus. 
Reffe uns( Sohn Gottes, wunderbar in deinen 
Heiligen 
Von dem Tofen erstanden,die h/׳'r Dir sinjeh: 
AUe Luja · 



*гшмея аыгие 1 и? 

ЯШ1 

ткпн&гс 
одзгод гтМж&птР^млсС 
уттММЫ скц (Уг.гш ׳ -мЫт(/ 

с&г (ЗЗЫ сМ , 
3)6оЛ0ЪЛ, ТПУ ЩЧОСУГ 

&э6&0У 
Од^руибщ п тш 
оцчмуг боггг, л&юосе, гиг* .. 
Благослови, Шдыко, свя -
г&й вход. / 

+ Благословен вход святых 
ТВОИХ/ всегдань!не ... 

Премудрость прости. 

дЬе^Ъ^ог^тгаЖ 
Ши^еп, Укс(м бШудяк ш^ШиЖ־ 
Ш1 с(м ХеМммЬк, 

с^&мсЛо^ с1ш одсаЛст лгь 
йе^У/вШ* ммсС с/егХ>сакоп 



730 Kl€IN£R E/NZU6 Ζ 

dm Elf auf dm ЖЯ^сД. 
fâîéCÂof Λψηέέ ПО-сЯ 
dccô доШ ^dodi&^XMcl 
fikMl· wm a/e* аш. 
о ^ cùu 
TNOT 6ц жо^сс ещ f Зеблжос / 

Аль с(ш GÇeùz^ x^d^Лшт^ die, 
^Sùdl. ^c/ùf^àdad fa-
dêir a^M^d^y^m^ùwm одшЛоть 

(Jàcâ diz тпжмле&шп. 

Ί&νη 
^Λάψέ d&r nadl fâeend^j^־^· des-
Jh>jncuùsK> da4 Y. dnùa^focm, -«?— 
rd : ΖЪгг /övßi&v 
P! crOu offluv ä V θ ε (к циинг, 
/<od idol ZW Sc^ocy [*] ослл-осжфило* 

ζω Jtbcißf Kod m Ыи>, тс 
Zcp яу-Си) ffietfUazL, Mir иьа 

Kod 616 z&vj cd&w4 zcotoucdfm, 
*jmtcimriä ·шс1 cIM JfymM^dw 



y j ^ Kte/NCR аА/ZUG 3 

J): ffASrOCAOßH владыко, Время 
трисвятапо 

P: Я кто с в я'г еси Боже наш, 
и TeSe славу !ъоъыла'ем, 
Отцу, и Си ну и Свято'му 
Äfay, Ныне и присно. 

Ъ- И во веки векбв, 

б №СГ № EINZU6SIICDCS. 
Приидйте i 
поклонимся 
И припадём 
Ко Христу г 
Спаси ны, 

Сыне 1Божий 
[зоскресый 
из мертвых/ 
*J пок)Ш>ия 
Ти- Аллилуиа. 

бсфсс&у km 

YQ&CÜ' tfujfoy 
V&&6vir 

ёк 
У-жесм- / 6 
üf-LOtj nßmyMG'׳ 

б о г ^ А . 
Kommt Lofit uks anbeten und 
niederfallen №r Christus* Errette uns, 
Sohn Gottes [*• zaedi^ndj die wir 
Nersingen ׳ Alle tu ja. 



шнеъеьтш ц 
бг^стш^еп, z ш r L Я k t i d л l ·  ־
1) на каждое воскресенье-

Оозкресый иь мёртвых 
2) Богородице · 

Молитвами БОГОРОДИЦЫ 

3) Святым ״ 
Во СВЯТЫХ дивен сый 

4) кресту г щ. сент : 
Плотию распныйся 

3) Рож д. Урн ст.: 25*дек. : 
Рождейся отДе'вы 

с) Обрезан, ii.auв. : 
во святых дивен сый 

7) ВО РОЛ ЗА. &ЯНВ. 
Во Иордане кр&стйзыися 

8) Сретению ״ сревр. : 
Молитвами Богородицы 

э) В недели) заиЕн 
Зовседый на жре6& 

ю.) Ца вознесение : 
ВовнеЫйся во славе 

Я) во СЬ: Пятидесяти. : 
Спаси ны, утешителю сГлагш 

щ Преображен.: в. авп : 
Прьо$р&Ы4Выйся на Рор&' 



/33 TR Ο Ρ AR,/еΝ 1 

Ögmgmjrige сШ Яадм мп 

Tropor des So/7ntog (Ton) 0 
(ζ) Tropor des Kùrchenpatrons 
(в) Tropar des ToQ&sheitiQen (Шпаоп) 
@ Kondak des !Sonntags (Tön) 
(g) Kondak des Kùrchenpatrons 
ë) Ehre sei .. .) 

(φ Kondak des Taqesheiligen (Μίη 
jetzt und . .. ® 

φ Kondak der (jottesgebàrerfn 
fâmri &<nû>jïfaJbArd de*-
^dUf? dm ΆίαΛ&ΐΐ daé ЗпнШоч^гп лсяд 
Μρ^ψίvonjJlm сШ^сисс/^а/З. ZfaÉr). 
f&wrdnt dmSkaÂm Jrncmmd:^./ 

J(l^׳dj^t(p>nùcÂm ôkàeéh Ζΰόκέααάί 

œiamti Zûnd dw ffitûdfor-
danÂdù 
Хш- c ^ k ^ z ^ i ^ w , die 

ЛссЯ dort ш der Ç&gd? €Ù/briclc 
-eùtew aita^c^mdmn i^cÂ 
Сyßmadcue dfefindef . dt&?d 
audi a£6 с 



TR0PARICN г 

die 
л&шл die. Т/йшгитА&ь verwendet. 

£fn fäaßdmd гшсС ггитсЯе^* 
cyrti Лш- (cwtdait ?uudlder<¥n-
-4л tcmcUgm (^fct&niz )cd^ ßttön na = 
m e i i t & c A ^ da s <XÜ/ICM 

Co СВЯТЫМИ 
упокой Хрис-
те , душы 
раб Твоих , 
иде'же и есть 
боле'ънь I ни 
печаль

/
 ни 

воздыхание, 
но жизнь 
бесконечная. 

Ms cht шу fyttöY 
6iy<kjr<Ku6oy, 

zoöv 6bv * 
jjccröozr, &уг/ос 
omc efru jro'yos 
охт^илп / QV 
<ozev*cfiu6s, ocjfi 
ЗЩ occtytirznty. 

Mit den Heiligen laß ruhen t  
0 Christus, die Seelen deiner 

Liener, и/о kein Schmerz noch 
Qrom noch Seufzer^ ist, sondern 
Leben ohne Ende׳ 



 TROPARi£N 3 ־5^

2.)TROPAR DES HEILIGEN NEKTARIOS (1.TON) 

DEN SOHN DER STADT SILIVRIA UND BEHÜTER VONLAG INA,/ 

DER IN DEN LETZTEN ZEITEN ALS ECHTER FREUND DER TUGEND 

IST ERSCHIENEN,/ 

NEKTARIOS, LASST GLÄUBIGE UNS_EHREN / 

ALS GOTTBEGEISTERTEN VEREHRER CHRISTI:/ 

HERVORQUELLEN LÄSST DU ALLE ART VON HEILUNG / 

DENEN, DIE GOTTESFÜRCHTIG .RUFEN:/ 

EHRE SEI CHRISTUS, DER DICH HAT VERHERRLICHT./ 

EHRE IHM, DER DIR HAT WUNDERKRAFT VERZIEHEN,/ 

EHRE IHM, DER DURCH DICH // ALLEN HEILUNG BEWIRKT. 

4.)KONDAK DES HEILIGEN NEKTARIOS (8.TON) 

DEN NEU AUFGEGANGENEN STERN DER ,ORTHODOXIE/ 

UND DER JORCHE NEUERBAUTEN SCHUTZWALL / 

WOLLEN WIR LAUT BESINGEN IN HERZENSFREUDE./ 

DU WURDEST VERHERRLICHT DURCH DIE KRAFT DES G.EI.SJES,/ 

AUS DIR SPRUDELT REICHLICH DER HEILUNG GNADE HERVOR // 

DENEN, DIE ZU DIR RUFEN: FREUE DICH, VATER NEKTARIOS! 

9.)KONDAK DER GOTTESGEBÄRERIN (6.TON) 

HILFE DER CHRISTEN, NIE VERGEBLICH,/ 

MITTLERIN BEIM SCHÖPFER, UNWANDELBAR,/ 

VERSCHMÄHE NICHT DER SÜNDER STIMME !/ 

KOMM VIELMEHR GNÄDIG UNS ZUVOR MIT DEINER_HILFE,/ 

DIE WIR GLÄUBIG ZU DIR RUFEN:/ 

EIL AUF UNSER GEBET, LAUF AUF UNSER FLEHEN;// 

DENN DU HILFST IMMER, GOTTESMUTTER, DENEN, DIE DICH EHREN! 



TROPARICN £ 

Предстательст* 
зо христиан 
непостб/дное,! 
ходатайство 
ко творцу/ не-
преложное{, 
н& презри 
грешных мо-
лений глвсы,/ 
но предвари, 
ям Ълаг&'я, 
на по'мощ.ь нас 
верно зовущих 
ти !/ускори на 
молйтеу и 
поти^йся на 
уноле'ние, / 
пр ед с та'тельст* 
вующ^и npric* 
HOjBoropo&H-
ц>е, чтущих 
ГЯ. ГА.6 
Cs >Hil fe der 
Christen ... ״* ) 

J§0&COCJ5lol zcor 
X&l/irtocH&r OL * 
Koccoudxy-v-re, t 

&toC TCgfKj 
10У Лбс7?ГП^ 
o^uexxi^öze, /лп 
Jfoce/Svs 
zup\uw бепбесоу 
cfawxd , c 

up 
6uyx/jPn t ец^ zhv 

JVön'&SLbCV tyUCOV, 
z&r жибгиц юрт* 

doi' Го 'ооичн с л е Ж 
fleCoLY- /<оd блеаг* 
GOR ELD IKSÖIXW, 
tf JL£(yCrot zoircro״-
бос <k.6c, ~6eo cd/се 

ZLjUüur* 
ZCAfV-
6k, 



/ЗЯ׳ >A/ERR RETTE< 

К1Г(П€,ви}б0У Господи, 
тот спаси, 
кой ijüijt&vGor бл&гочесги^ 
 n/LUHl· 0ЫЛ и״
Totr ßeoifbfleJTni^ уел ыши ны. 
Torr J£jcufazyraM 
yui&r... Jühioc 
ш an - ^ 
c&Cerr! hefte die frommen uncL 
erhöre uns 
£3ei den тчалшсЯмь ^ггпушгш^т. 
л±е№ ihor dem J^ctodc^ri 
ал&ЯЬ ЯЗМе. (УсЯ Лож лее aJk«?-

Xorumal jM 
лтп de4 i^&a/tJUrri 

(idie ̂ rcic/ij^n 
лл f ncuA 

ffitiücfk ОгшА) stritt cler Triette?- d<t -
jkicutddw *^fö^ Msnd rrmdzt 
лкЛ cbm Jfotge^ 
lAmen*sUncL cUr- d&t 
Z^roßürietL £in ; ״ v&id аи^к&г&сш!* 



APÖSTSL Ί 

Ôfa âmci ΰόέ dpy^ ôâtâ* 

Mmd&d£ 1/DM / - -
judtauj. sk^ dm ̂ müc/le^L· 
сУгшйг atkrjemmt de^ dtëÂfor 
Zur 
^Ur ׳*ессНЬлЛпс deW 
(M . Q^dâtâ^focw* 

Jkl/3£ dd oZfcnd de4 
siwd -^ψΜ жс/ί^ζ die 

oUcttl CÊdÙi . 
Ç&ec cL&ri (d&ovett, Jï&ffwd d&r 

ХШ- <ж£б 
CLCL J&mcrL f ^nyi^z^à сеять 
Câ^K Ыхи^сЯг^ x^yid. 
лссЯ md ttdctf 
Zurcdddird^ Ctât-afe. 
сJâcÂ de^d&dunj? лсийллъ 
Jbnd ctz^&rÎedm״ Шс* ffà-ècte, f* 

dir. " <dh fnÀcA^Îamà 
cù^esML·- Ж , 

Жгеих -UficLd&r отй׳,^//-׳ 

 !(!ffiâdzdù-dm ffîdmrf^ctcm Ш ״



АРОЭТЕ!. 2 
2): 
Ь ШзесШ 
2) .· £осР1$с 
I ' 

Т) 
I 
Р: сЯегъи?/ 6а ш 
к^мыбкош 

Т): В онмем 
! Р: Мир всем 
I · И Дух ови 

/воему. 
Т): Премудрость 

 гшсМШ ׳&
I: IШЛ. ФгМяен 
Сч: 
 У, г&кАаЖ ׳1
сч ·· г, дбкре. 

7/ремудрость 
ь « ^ » е ^ ^ ^ ш 

Дё9нии святых апостол 
чтение. шыЛ ׳ 
К (РЙМ9!Н0М) послания 
Святаго <апо'стол<а Павла 
и тёние. 
2): Вон нем 3) : Препудросъ 
I׳׳ Ь Аллилуиа(з) 
Р׳ Мир ти. СН ׳ Аллилуиа(!) 
I: И дох о ви тмЯтсС с/м-Л- т^те 

Твоему. ^(Аш^^Лк/ 

^ш^нгс/Ьп/ М^Лте. 
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Wahrend der Lesung be.raunhp.ri- der Diakon 
den AL+a^die Jkonostase, den Priester und die 
blaubigen. Sie verneigen Sich. 

Evangelium: 
 Laß-f uns das he!icje .+<׳Weishe'if ·Stehet aufred״
 "vangelium höVen ! Friede sei mif eucho^enl־) "
Der Diakon l iesf d o s Evangelium. AUeskben 
und hören ondöd׳if׳'g z.U. 



Der große binzug 
Christus zLiehf e׳h als Opferlamm 
Die vorher ei f e f e n Gaben werden hereinge-
+ragen. DerPriesfer -h׳£gf den KeLch-Der D i a k o n 
dem D i s k o s -



Fried ensgru(2>;
 / ; L a ß e t uns einander Lieben\r 

a u f da [6 wir in Finnach-f- bekennen: Den Vbfer,den 
Sohn und den heiligen Geist die wesens eine und 
unqetei I te Breifol+igKett." 
Jefef ·folgt־das Glaubensbefcehntnis. 

Nach dem Glaubensbekenntnis betete/er 
Priesfer för d׳e vorbereiteten G a b e n . 



443 

r ^ . D A S C R E D O 

7 ׳ ^ W / rfg JfsepH, ffßepM, 
äocfist nptMyApo CT mm 

JCßtäxtcbAM?^- ßÖHrtCM. 
Die Bewegung des Velums über den Gaben hat folgende Bedeutung: 

1.)Es fächelt den Gaben und dem Priester Kühlung zu. 

2.)Es vertreibt die frechen griechischen Fliegen vom Altar. 

3.)Es symbolisiert das Wehen des Hl.Geistes. 

4. )Es symbolisiert das Schwenken der Siegesfahne im Triumph der 

Orthodoxie über die Häresien. 

5.)Es symbolisiert das Erbeben bei Christi Tod 

und Auferstehung. 

Die russischen Priester legen das Velum zusammen, nachdem sie 

das Credo für sich leise rezitiert haben und bringen es zur 

Prothesis. Die griechischen Priester falten es zusammen und 

nehmen es gegen Ende des Glaubensbekenntnisses (sitzet zur 

Rechten...) in die rechte Hand, worin sie es bei der Anaphora 

halten. Auch bei der Epiklese wird es benutzt und oft auch 

als Kelchabdeckung. Jedensfalls wird es erst nach der 

Kommunion, wenn die Gaben zurück zur Prothesis gebracht 

werden, auf dem Diskos zurückgebracht. 



!)et ôpn'dif d ׳Priester" ׳ i e E i n S e t z u n q s w o r i e : 

i, Neh met ׳ es set, d a s ist mein Leib, der fur 
euch qebrochen wird zur Verqebunq der 
Sôndln." 
Der Diakon zeigi auf das 8ro־f. 

l)er?riesier Sprichi die Bnsetzungswor-t-e: 
 Trinket aile daraus,dos ist mein BLu-ides״
Neuen 1èsfarnentes׳dcis ftfr euch <-׳nd fOr׳ Vteie vergossen Wird׳ zur Vergebungoler 56/1־ 

Der t ) i a k o n z e i g f ouf d e n k׳etch. 



ÜE* к lese·. Die Негоbrufung des Heili-
gen Geisfes begrnnf. Der Diakon hebfdie 
heilic >en Gaben hocb-

D e r Слог S i n g f Dir s ״ : i n g e n wir, Dich preisen 
Wir. Herr, wirdanken Dir unc* bfcfen •zuDir 
0 , 6 ״ f f  ׳ <

Fpiktese: Der Priesfer befef ״ ׳Sende herab De'nen Heiligen Ge/sf auf uns 
Und a u f d i e s e vorliegende.!^ 6 a b e n . " 

Dabei verneigen Sf'ch olie GLäubigen ·l-ief oder 
knien nieder — ^ ׳ Die Wandlung der Gaben ist- abgeschlossen. 



Das ffedochfnis der HeiÜaen, der Obrigkeit, 
der Lebenden und der Töten beginnt 
Der Priesfer beraucherf die heiligen Gaben. 



N a c h d e m V o f e r u n s e r u n d d e r Priester-
kommunion wird die Ttfre geoffnef . 
Der Diakon zeigt dem Volk die hl.kommunibn. 

Wer kommunizieren da r f Kreuz-f die Hände 
Ober der Brust und tritt heran. 

iiMif 60ftesfurchi-, Gtaube und Uebebefel· 
herzu.״ 

kommonion der Gläubigen 
Beim Empfang der hi. Kommunion legfh׳van 
olen k׳opf zurück und öffnet wenden Mund/ 

da«׳ni־f aer Priester den L&PfeL mit den he/i/'oen 
Gaben umdrehen kann. J 



1Ч-Я КОММ 1 

сйг 
т/гшгшь с/лг ойМнт&^ги 

тс/и в&Ф• 

. ода^с 

ртешам. 
Мегос5С6отос1 
[бос !Со и?(ю + 

/·.. бсоскоУсо 
Мое гсо с/е 
Ю тусиоу кои 

сосрсог кои 
*Ю&ЪСПО/ 
б г о т ? К у ^ т 
кои ׳ОСОТ/ коа 
£СОСП№ гуисоу 
ипбоу Х&бсои 

'осс^ебси [бои/ 
^/ЛОУ] (^иос^исо/ 
косI бс$ зеопг 
оиоопог. 

с7Лреподается 
[священно ־־* 
диакону.../ 
мне, иерею..] 
честное и 
святое и 
пречистое 
тело Го'спода 
и Бога и Спа< 
с а нашего 
Иисуса Урис> 
та во оставле׳ 
ние грехов 
[его / моих ] 
и жизнь 

 .вечную״



/соии г 
УШЯ&тмшгйт •тгштгёа&г׳ 

\р/рияащ>аюся 
вз иерей.../ 
Причаща'ется 
раб *Божий, 
священно <־ 
диакон ... 7 
цестныя и 
святы я кроЪе 
Господа и Ъо'га 
и Спаса на* 
шего Иисуса 
Христа во ос* 
та&лёние гре ־ 

05* [моих/ 
его] и в жизнь 
зеиную 
Уж 

МегосбСботои 
[мое тСо 1беем~] 

бос тсо Уеео * 
(Зсоско'гсо^ го 
г£ш.ог кос! 
еосу со г ос£иос 
сои к'и&оу 
Кои £оосп(>ог 
-пи со у ^п<эои 
УС&боъ 66Г 
осуебсг [мои/ 
бои] осмосесшу 
КОСС бег зеопу 
осссопок 

!Ш*^хит/ 

лс/Ш№ (Ш ?птс/жуЖлес/шт- * 



KOMM 3 

-zwf׳
-Zöpfen 

förtfl-

J&/M, aßM-dMt-1zmoL an 

sHiM daj ^ 
Gespendet wird [dir, dem Diakon 

!mir, dem Priester.,.,J cfer 
kostbare, hecUqe und olltrreinste 
Leib unseres Herrn, Qottes und 
Erlösers Jesus Christus zur Yer* 
qebunq [deiner / meiner J Sunden 
und zum ewigen Leben. 

Gespendet wird [mir( dem Prce -
ster,.. / dir dem J)iokon ...J das 
kostbore und heilige ßiut unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus zur Pe/qebun^[meiner! 
deiner] Sünden und zum ewigen 
Leben. _ 

^mcSnt, noctis 

*Afiuvidcfa : AJßim^ 



КОМИ 751 
cUe 

<№тмшим der^eGLu^erb 

:ос 

[о ttfiflof LOU f 
6&oirf n 6ov?fi 
Г(пг deoir.. J rö 
LYULOV KOÄ 

Kouoctuoc tov 
Klf£LOir къи-дш 
Кои tcolfC£0S 
цц£о\г Уп&ои 
 УС^сбгаи eis־
octfeSir- оси&е-
тшу кои eis 
^cohr oucdHor׳ 

З/ричаща'ется 
С раб 'БОЖИЙ../ 

раба Ъо'жиЯ] 
честна го и 
свята го тела 
и крове Госпо* 
да и ־Бога и 
Спаса нашего 
!Лисуса Крис* 
тазо осга&׳ 
лен иг грехов 
и & жизнь 
ве'цную. 

* Qespenclet wird [dem Mener Gottes 
... /der Dienerin Gottes... J der kost-
bare und heilige Leib und das Blut 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers 

(Jesus Christus zur /ergehuno der 
Sünden und zum emgßn Leben. 



/ 5 ־ Э 

Bei den Slawen betet das Gebet der Priester vor, bei uns beten es alle 
gemeinsam. • МОЛИТВА ПЕРЕД ПРИЧАЩЕНИЕМ 

( С В. ИОАННА ЗЛА ТО УС ТАГ О. ) 

уВЕРУЮ, ГОСПОДИ, И ИСПОВЕДУЮ, йко ты 
ЕСЙ ВОЙСТИННУ ХРИСТОС, сынЬ Б0ГА ЖИВОГО, 
ПРИШЙДЫЙ В МИР ГРЕШНЫЯ СПАСТИ, ОТ НЙХЖЕ 
ПЕРВЫЙ ЕСМЬ A3. ЕЦ(Е ВЕРУЮ, ЯКО СИЙ ЕСТЬ 
С^МОЕ ПРЕЧЙСТОЕ ТЕЛО ТВОЙ, И СИЙ ЕСТЬ 
С]ШАЯ ЧЕСТНАЯ КРОВЬ ТВОЯ. МОЛ!6СЯ УБО ТЕ-
БЕ: ПОМЙЛУЙ МЯ И ПРОСТИ МИ ПРЕГРЕШЕНИЯ 
МОА, вблЬНАЯ И НЕВОЛЬНАЯ, АжЕ СЛОВОМ, 
ЯЖЕ ДЕЛОМ, ЯЖЕ . ВЕДЕНИЕМ И НЕВЭДЕНИЕМ, И 
СПОДбБИ МЯ^НЕОСУЖДЕННО ПРИЧАСТИТИСЯ ПРЕ-
ЧИСТЫХ ТВОИХ ТАИНСТВ, ВО ОСТАВЛЕНИЕ ГРЕ-
ХОВ И В ЖИЗНЬ ВЕЧНУЮ. АМИНЬ. 

ВЕЧЕРИ ТВОЕЯ ТАЙНЫЯ ДНЕСЬ, СЙНЕ БОЖИЙ, 
ПРИЧАСТНИКА МЯ'ПРИИМЙ: НЕ БО ВРАГбм ТВО-
ЙМТАЙНУ ПОВЙМ, НИ ЛОБЗАНИЯ ТИ ДАМ ЙКО 
ИУДА, НО ЯКО РАЗБОЙНИК^ИСПОВЕДАЮ ТЯ: ПО-
МЯНИ МЯ, ГОСПОДИ, ВО ЦАРСТВИИ ТВОЁМ. 

ДА НЕ В СУД ИЛЙ ВО ׳ОСУЖДЕНИЕ БУДЕТ МИ 
ПРИЧАЩЕНИЕ СВЯТЫХ ТВОИХ ТАИН, гбсПОДИ, НО 
ВО ИСЦЕЛЕНИЕ ДУШИ И ТЕЛА. 



Bei den Griechen ist im Volk dieses nicht bekannt, in unserer Gemeinde be-
ten es alle Gläubigen gemeinsam in Deutsch. 

GEBET VOR DER KOMMUNION 

(HL. JOHANNES CHRYSOSTOMOS.) 

ICH GLAUBE, HERR, UND BEKENNE, DASS DU 
I N WAHRHEIT C H R I S T U S , DER SOHN DES L E B E N -
DIGEN GOTTES, B I S T , DER I N D I E WELT G E -
KOMMEN I S T , D I E SÜNDER ZU RETTEN, DEREN 
ERSTER ICH B I N . ICH GLAUBE AUCH, DASS D I E S . 
WIRKLICH D E I N MAKELLOSER L E I B UND DASS 
D I E S WIRKLICH DEIN KOSTBARES BLUT I S T . 
DESHALB B I T T E ICH D I C H : ERBARME DICH M E I -
NER UND VERGIB MIR MEINE SÜNDEN, D I E ICH 
A B S I C H T L I C H ODER UNABSICHTLICH, I N WORTEN 
ODER TATEN, BEWUSST ODER UNBEWUSST BEGAN-
GEN HABE, UND WÜRDIGE MICH, OHNE VERDAMM-
N I S TEILZUNEHMEN AN DEINEN ALLERREINSTEN 
GEHEIMNISSEN ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN UND 
ZUM EWIGEN LEBEN. 

AN DEINEM GEHEIMNISVOLLEN ABENDMAHL, 
O SOHN GOTTES, LASS MICH HEUTE TEILNEHMEN. 
ICH WILL DEINEN FEINDEN DAS GEHEIMNIS 
NICHT VERRATEN, DICH AUCH NICHT KÜSSEN 
WIE J U D A S , SONDERN WIE DER SCHOCHER BEKEN-
NE ICH MICH ZU D I R : GEDENKE MEINER, O HERR, 
I N DEINEM REICHE. 

NICHT ZUM GERICHT ODER ZUR VERDAMMNIS 
GEREICHE MIR D I E TEILNAHME AN DEINEN H E I -
LIGEN G E H E I M N I S S E N , O HERR, SONDERN ZUR 
HEILUNG DER S E E L E ' U N D DES L E I B E S . 

* 
* 
* 

* * * * * 
* 
* 
* 
* 



комие iss 

Du host mich, 
Christus, entzückt 
mit Jeiner Sehn* 
sucht und mich 
[erführt mit Deiner 
Göttlichen Liebe ! 
ober nimm meine 
Sunden hinweq in 
einem geistigen, 
teuer und würdige 
mich deiner freu* 
den fülle t damit ich 
иг k/onne Deine 
zweifache Gegen* 
daii yerherrtiehe, 
du guter Gott. 
k/ie konnte ich 
Unwürdiger in die 
Herrlichkeiten bei* 
nes Heiligtums 

Х&сШ׳, kbd n%* 
joico&ocs Zä шь) 
бои £ ß шс ״ 

cqjpc кротче* 
fyoyjruel осуяф 
Cccj oc/MK^cc^ 
AJLOV K&CL S/JL* 

J&n/JniKXl ins 
ER 6ol Z£VCFNS 
K*CZbC§CoddoV < 
Ivoc zfc$ 6w 

JV-VCÖ, CLPXFRE, 
ffxeov&Scs €btr. 

Щ COUSJjOCK׳ 
JJgÖinGi ШУ 
OTYCW 6ÖV JTC2>S 
бсб^етгддиьи 
о &V*4i0Sj 



K0MH3 
eintreten l k/ena 
ich woge, in den 
Hochzeitssaai hi< 
neinzugehen j so 
klagt mich mein 
Kleid schon an, 
denn es ist kein 
ttochzerfsgewand; 
dann werde ich üi 
Ketten gelegt und 
hinausgeworfen 
durch die Engel. 
Wascht darum abt 
o Herr, die FLecken 
meiner Seele und 
reite mich in !)ei* 
ner liebt zur 
Menschheit 

J)u menschen-
freundlicher Mei* 
Skr, Herr Jesus 
Christus, mein 
Gottf mach, dafr 
diese Geheimnisse 

i&rfxe zgltfri׳ 
das 6vvei6&{ifciv 
<5tS zar yyx/if&nc, 
öxctw/A* fyey. 
X&c( ort OVfC 

Kod Ö6^u0Cf 

zwo v&rdtyp-e'׳ 
c t 

k&Ahitüobr, 
cor 

fcirJüor üf[s (jjir-
XfCfyUOtr roxi 
Gti&yryUE cos 

QÖCGTCOZSX-

Kv&iS(7ri<o(rir 
*)faßte, 0-tkcy 

yucrtfj/m ey 
KgJLyUzC /MK fl<€-
hHLO Z*c OC0HJOC 



КОИМ 10 757 
mir um meiner Un -
Ivurdigkeit willen 
nicht zur ferdarnm* 
nis gereichen t 

Sondern da/3 sie 
mir Seele und Leib 
reinigen und heil· 
gen und da/3 sie 
mir zum Unier * 
pfand für das 
uebesi Im kunfti* 
Qen Reiche werden, 
OnniQ mit Gott 
vereint zu werden 
ist gut für mich 
und auf den Herrn 
die Hoffnung auf 
mein Heil zusetzen. 

Z<MH*C ötoc CO 
cbb&or ClWU 

otytoc 
ze AM 6C£/MXZOJ 
kpd eU * 

ßuw* znsjxy׳ 
JprvGht jcofis Ы 

>(§uot öd zo 
xeo&gAfäöifai 
reo *fieep obpudw 
&6ZL, zufre&hu 
Sir zu k f r ^ f y 
zhv tyxt&ü zns 
бсогп&щ yUfrtr* 

mwefimrii лт/ ^rdc/imämcC 
Kxom^dm d^arfidasd der Жг^б^ 

 dtu^adkte Шг׳7
сМеш TtowueAt wr clerdünßdm jhgjvtijl 
mdoeMdam хшяЭ&а/, mdmтпш 
Jfetet :3fyzmj&Mxeoidck Jfa fjfltirßem^ 



üanksaquns /sriueeßer 
Diese Gebete gehören zur letzten Ektenie, die meisten Priester 

aber beten sie schon vorher. 

CHRYSOSTOMUSLITURGIE: 

WIR DANKEN DIR, MENSCHENLIEBENDER HERR, DU WOHLTÄTER UNSERER 

SEELEN, DASS DU UNS AUCH AM HEUTIGEN TAG DEINER HIMMLISCHEN 

UND UNSTERBLICHEN MYSTERIEN GEWÜRDIGT HAST. MACHE UNSEREN WEG 

GERADE, BEFESTIGE UNS ALLE IN DEINER EHRFURCHT, BESCHÜTZE 

UNSER LEBEN, SICHERE UNSERE SCHRITTE, DURCH DIE BITTEN UND 

GEBETE DER RUHMREICHEN GOTTESGEBÄRERIN UND IMMERWÄHRENDEN 

JUNGFRAU MARIA UND ALLER DEINER HEILIGEN. 

BASILIOSLITURGIE: 

WIR DANKEN DIR, HERR, UNSER GOTT, FÜR DIE TEILNAHME AN DEINEN 

HEILIGEN, MAKELLOSEN, UNSTERBLICHEN UND HIMMLISCHEN MYSTERIEN, 

DIE DU UNS ZUM WOHLERGEHEN UND ZUR HEILIGUNG, ZUR HEILUNG 

UNSERER SEELEN UND LEIBER GEGEBEN HAST. GIB DU SELBST, 

HERRSCHER ÜBER ALLES, DASS DIE GEMEINSCHAFT DES HEILIGEN 

LEIBES UND BLUTES DEINES CHRISTUS ZU UNSCHÄNDLICHEM GLAUBEN, 

ZU UNGEHEUCHELTER LIEBE, ZUR FÜLLE AN WEISHEIT, ZUR HEILIGUNG 

AN SEELE UND LEIB, ZUR ABWENDUNG ALLER WIDERWÄRTIGKEIT, ZUR 

ERFÜLLUNG DEINER GEBOTE, ZUR WOHLGEFÄLLIGEN RECHENSCHAFT VOR 

DEM FURCHTGEBIETENDEN RICHTERSTUHLE DEINES CHRISTUS WERDE. 

GREGORIOSLITURGIE: 

WIR DANKEN DIR, GOTT, DEM ERLÖSER DES ALLS, FÜR ALLE GÜTER, 

DIE DU UNS GEGEBEN HAST, UND FÜR DEN EMPFANG DES HEILIGEN 

LEIBES UND BLUTES DEINES CHRISTUS. WIR BITTEN DICH, MENSCHEN-

LIEBENDER HERR, BEWAHRE UNS UNTER DEM SCHUTZ DEINER FLÜGEL. 

VERLEIHE UNS, BIS ZU UNSEREM LETZTEN ATEMZUG ZUR ERLEUCHTUNG 

DER SEELE UND DES LEIBES UND ZUR ERBSCHAFT 

DES HIMMELREICHES WÜRDIG AN DEINEN 

GEHEILIGTEN GABEN TEILZUHABEN. 

Das Antiminsion ist nun zusammengefaltet und 
der Priester zeichnet mit dem EV ein Kreuz 
über den Hl.Tisch: 

DENN DU BIST UNSERE HEILIGUNG UND DIR SENDEN WIR 

UNSERE VERHERRLICHUNG EMPOR, DEM VATER UND .... 
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Die Gläubigen küssen d a s kreuz: und 
Qnfworfen a u f ·. Christus isfin unserer 
M/H־e" — Fr isl-es u n d wird es bleiben 

Dann emplantf man das /4n+iciorori. 


